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WEITERBILDUNG:  

Validation® nach Naomi Feil   

Level 1 – AnwenderInnen 

Lehrgang 2011/2012  

Validation ist eine Methode, um alten desorientiert en Personen zu helfen  

• ihr Selbstwertgefühl wieder herzustellen, 

• ihre Würde wieder zu erlangen, 

• ihren Stress zu reduzieren, 

• ihr gelebtes Leben zu rechtfertigen,  

• unausgetragene Konflikte aus der Vergangenheit zu lösen und   

• ihren Lebensabend glücklich zu verbringen.  

Validation akzeptiert ältere Personen, die sich in die Vergangenheit zurückziehen /in 
der Vergangenheit leben. Wenn die Sehkraft nachlässt, sehen viele hochbetagte 
Menschen mit ihrem „inneren Auge”, wenn sich das Gehör verschlechtert, hören sie die 
„Musik der Vergangenheit”. Sie erinnern sich an Szenen ihrer Kindheit und an 
verstorbene Freunde. Diese Personen leben oft in der Vergangenheit, um der 
Gegenwart zu entrinnen und ihren Frieden zu finden. Validation kann ihnen helfen, 
glücklich in der Gegenwart zu leben.  

 

Validation wurde entwickelt, um Alzheimertyppatienten und anderen desorientierten 
Personen im höheren Lebensalter zu helfen. Validation kann bei Einzelpersonen und 
bei Gruppen angewandt werden. Wenn mit den Personen in die früheren Jahre 
zurückgegangen wird, können die zugrundeliegenden und unterdrückten 
Lebensthemen hervorgekehrt und bearbeitet werden. Sie lernen, sich in sie 
einzufühlen sowie ihnen wertfrei und aktiv zuzuhören.  
 
Das Zertifikat berechtigt 

- zur Ausübung von Einzelvalidation  
- zur kurzen Präsentation von Validation® nach Feil vor kleinen Gruppen  
- Interessenten beim Kennenlernen der Methode zu unterstützen. 
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Inhalt:  
 

- Die körperlichen, psychologischen und emotionellen Charakteristika der 4 
Phasen  von Desorientierung nach Naomi Feil 

- Grundlagen der Validation® nach Naomi Feil 
- Validationstechniken 
- Beleuchtung und Einschätzung der einzelnen Stadien der Desorientierung 

in Theorie und Praxis  
- Gemeinsamkeiten und Unterschiede von Validation®  und anderen 

Methoden wie Realitätsorientierung, Erinnerungsarbeit, Basale 
Stimulation® und Remotivierung  

- Praktische Übungen zwischen den Theorieblöcken 
- Dokumentation der Praxiserfahrungen 

 
Dieser Lehrgang erstreckt sich über 12 Monate und besteht aus fünf zweitägigen 
Ausbildungsblöcken (10 Tage). Zwischen den einzelnen Modulen sammeln die 
Teilnehmer praktische Erfahrungen in der Anwendung von Validation®. Der 
Lehrgang wird von einer autorisierten Validationslehrerin nach Naomi Feil 
durchgeführt. Gegeben sein sollte die Möglichkeit und Bereitschaft, mindestens ein 
Mal pro Woche mit demenzkranken Menschen zu arbeiten und dies zu 
dokumentieren. 

Zielgruppe:  

- Heimleitungen; Pflegedienstleitungen  
- Angehörige des gehobenen Dienstes der Psychiatrischen oder 

Allgemeinen Gesundheits- und Krankenpflege 
-  PflegehelferInnen 
- Angehörige der Sozialbetreuungsberufe  
- Ergotherapeuten 
- Angehörige sonstiger Gesundheitsberufe 
- Angehörige von demenzkranken Menschen oder Personen, die  

Besuchsdienst machen; Interessierte 
 
 
Für Personen aus dem gehobenen Dienst für Gesundhei ts- und 
Krankenpflege und Pflegehelfer ist „Validation® nac h Naomi Feil Level 1“  
als Weiterbildungslehrgang nach GuK-WV, BGBl. II Nr . 453/2006 anerkannt 
und kann als Zusatzbezeichnung „Validation“ geführt  werden! Diese 
Ausbildung ist eine Kooperationsveranstaltung mit d em ABZ des Wiener 
Roten Kreuzes. 
 

 
 
 
Kursleitung:   Johanna Lessacher  
   Ausgebildete Validationstrainerin 

Lehrbeauftragte in der Erwachsenenbildung 
 
Sr. Anaclet Nußbaumer 
zertifizierte Validationslehrerin  
Lehrbeauftragte (des österr. Instituts für Validation) 

 
Termin:   März 2011 bis März 2012  

immer Donnerstag u. Freitag von 09:00 bis 17:00 
 
2011:   1. Modul: 24. / 25.  März    2011 

2. Modul: 16. / 17.  Juni             2011 
3. Modul: 22. / 23. September    2011 

2012:   4. Modul: 12. / 13. Jänner            2012 
5. Modul: 22. / 23. März              2012  

 
Gesamtkursdauer:  197 UE  inkl. Theorieteil und Praxisarbeit 
      Hausarbeiten und Supervision 
 
Teilnehmerzahl:  Max.:  18  Personen 

Min.:  10  Personen 
 

Beitrag:  
 
Bildungsgebühr: für ÖGKV Mitglieder: 980 € umsatzsteuerfrei 
   Für Nichtmitglieder: 1100 € umsatzsteuerfrei 
Prüfungsgebühr: 160 € pro Person umsatzsteuerfrei 
 
Die Bildungsgebühr beinhaltet Lehrgangsunterlagen und Pausengetränke. 
Ratenvereinbarung der Lehrgangskosten ist nach Rücksprache möglich! 
 
Kursort:   BEZIRK VILLACH 

Genaue Adresse wird noch bekannt gegeben  
 
Anmeldeschluss:  15. Feber 2011 
 
Kontakt:   Gabriele Schellander  
 

Bildungsadministration /Finanzreferentin  
ÖGKV Landesverband Kärnten 
Laas 69                   9640 Kötschach-Mauthen 
Tel. Nr.: 0650/60 37 168 
Email: bildung.ktn@oegkv.at oder web0p29@oegkv.at  


